


Die Republik Baschkortostan liegt in 
südlichem Teil des Urals,an der Grenze 
Europas mit Asien.Man kann verschiedene 
Landschaftsformen unterscheiden: 
Berge,Wälder und Steppen.Hier gibt es 
viele Flüsse und Seen.Der grösste Fluss ist 
Agidel.Unsere Republik wurde im Jahre 
1917 geschaffen und im Jahre 1990 am 
11. Oktober nahm sie die Solidarität.Sie 
wurde viermal mit Orden 
ausgezeichnet.Die Hauptstadt ist Ufa.In 
unserer Hauptstadt leben Menschen aller 
Nationen:Russen,Tataren,Baschkiren und 
andere.Diese Stadt wurde im Jahre 1574 
gegründet.Das ist ein Kulturzentrum 
unserer Republik.Hier finden jählich 
internationale-und-Russlandsauastellungen 
und Messen statt.



Die Republik Baschkortostan ist sich 
durch den Südural und die zu ihm 
angrenzenden Ebenen Vorurals-
und Transuralgebiets gezogen. Im 
Westen grenzt die Republik an 
Tatarstan und Udmurtien, im 
Norden - an die Permische und 
Swerdlowskaja Gebiete, im Osten -
an Tscheljabinsk, und im Süden 
und im Südwesten – ans 
Orenburger Gebiet. Die Entfernung 
von Ufa bis Moskau beträgt 1,3
Tausend km. Auf dem Territorium 
der Republik von der Fläche 143,6 
Tausend Q. km wohnt 4,1 Mio.  
Menschen. Die Republik nimmt 0,8
% des Territoriums der Russischen 
Föderation ein.



Die Fahne der Republik 
Baschkortostan ist ein 
staatliches Symbol der 
Republik Baschkortostan, 
ist vom Parlament der 
Republik am 6. Juli 1999 
übernommen.

Die Farben der Fahne der Republik 
Baschkortostan bedeuten: blau -
die Klarheit, die Tugend und die 
Sauberkeit der Gedanken der 
Völker der Republik, weiß — die
Friedfertigkeit, die Offenheit, die 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit; 
grün — die Freiheit, die Ewigkeit 
des Lebens. Die Blume Kuraj — das 
Symbol der Freundschaft, seine 7 
Blumenblätter symbolisieren 7
Geburten. Der Kreis, der die Blume 
rahmt, — das Zeichen der ewigen 
Bewegung. Die blauen und weißen 
Farben der Fahne stimmen mit den 
Farben der Fahne Russlands — das 
betont  die Freundschaft zwischen 
den Völkern.



Der Präsident
der Republik Baschkortostan

Murtaza Rachimow

Am 12. Dezember 1993 ist er zum
ersten Präsidenten der Republik 
Baschkortostan gewählt. 

Im Verlauf der ersten Amtsdauer des 
Präsidenten war der Vertrag der 
Russischen Föderation und der Republik 
Baschkortostan über die Abgrenzung der 
Gegenstände der Führung und die 
gegenseitige Delegierung der 
Vollmachten zwischen den Organen der 
Staatsmacht der Russischen Föderation 
und den Organen der Staatsmacht der 
Republik Baschkortostan (am 3. August 
1994). 

Am 14. Juni 1998 ist er auf das Amt des 
Präsidenten der Republik Baschkortostan 
auf die zweite Frist wiedergewählt. 



0,4 %0,4 %WeiWeißßrussenrussen
0,6 %0,6 %UdmurtUdmurtee
0,6 %0,6 %MordwinenMordwinen
1,3 %1,3 %UkrainerUkrainer
2,6 %2,6 %Mari Mari 
2,86 %2,86 %TschuwaschenTschuwaschen
24,14 %24,14 %TatarenTataren
29,76 %29,76 %BaschkirenBaschkiren
36,3 %36,3 %RussRusseenn



Die Bildung - der wichtigste Faktor des 
öffentlichen Lebens der Republik, das Mittel 
und der Prozess der geistig-moralischen
Entwicklung der Persönlichkeit. Den 
Problemen der Bildung in Baschkortostan wird 
die erstrangige Bedeutung zugeteilt. Es
geschieht das allmähliche Reformierungen der 
Schule entsprechend den neuen Tendenzen in 
der Innen- und Außenpolitik der Republik 
Baschkortostan. In den Lehrplänen werden 
die nationalen Besonderheiten der Republik 
berücksichtigt, die Schüler lernen die Kultur, 
die Geschichte, die Geografie, die Ökologie 
von Baschkortostan. Auf dem Grund der
Schulen entstehen die Gymnasien und Lyzeen. 
Auf den Stundenplänen stehen hier die
Marketing und das Management, die 
Politikwissenschaft und die Soziologie, die 
Psychologie und die Grundlagen der Ethik. 
Auch Fremdsprachen spielen hier eine 
wichtige Rolle.



Baschkortostan, das Vaterland teuere, 
Dich für uns die heilige Erde. 
Vom Ural steigt die Sonne hinauf, beleuchtend 
Unsere Berge, des Flusses und des Feldes. 

Der Refrain: 
Berühmt, unsere Baschkortostan vom Schicksal
ist dem Volk du für das Glück gegeben!
Mit Russland sind wir einheitlich — und immer Blühe, Baschkortostan! 

Baschkortostan — du unsere Ehre und der Ruhm, 
dem guten Willen, der Freundschaft du ist stark. 
Und die Fahne dein ist stolz, ist — Er von der Freiheit, der Brüderschaft 
erhaben. 

Der Refrain. 

Die Republik, glänze vom Stern schön, 
Du juble in die Vollziehungund die Werke! 
Der verwandte Herd wenn auch erlischt niemals, 
Wenn auch uns die Lieder durch des Jahres führen. 

Der Refrain.



In unserer Republik gibt es 
viele Sehenswürdigkeiten!



Das Denkmal  von Salawat Julajew

Salawat Julajew — der 
baschkirische Nationalheld, der 
Volksdichter, der die Heldentaten 
der baschkirischen Recken 
besang, sein Schaffen ist vom 
Geist des Kampfes gegen jedes 
Joch durchbohrt, wurde aus dem 
Mund in den Mund übergeben. 
Jedoch ist auf dem Wappen nicht 
die konkrete Persönlichkeit 
dargestellt. Das Denkmal von 
Salawat — die verallgemeinerte 
Weise des Dschigiten-Kämpfers, 
des Ringers für die Freiheit und 
die Gerechtigkeit, es symbolisiert
die Freundschaft und die 
Einigkeit der Völker von 
Baschkortostan.



Am 7. August 1965 war in der 
Hauptstadt Baschkortostan das 
majestätishe Denkmal der 
Freundschaft geöffnet. Auf seine 
feierliche Eröffnung, - bemerkte 
die Zeitung „Prawda", - haben 
sich Zehntausende Bewohner 
Ufas - Baschkiren, Russen, 
Tataren, Ukrainer, Weißrussen, 
die Vertreter anderer 
Nationalitäten versammelt.



Das Denkmal von Alexander Matrosow

Das künstlerische Museum  
von Nesterow

Das Baschkirische staatliche 
Opernhaus

Das Akademi Theater namens Gafuri



Das Kinotheater “Die Heimat”

Der Park des Sieges
Die Kathedrale der Gottesmutter

Die Moschee-Medresse "Lja lja die Tulpe"



Die berühmten Menschen
der Republik Baschkortostan





Der Fluss Belaya -Hauptwasserader der 
Republik Baschkortostan. Nimmt seinen 
Anfang beim östlichen Fuß des Gebirgsrückens
Awaljak neben dem Dorf Nowochussainowo, 
das im Utschalinski Rayon liegt. Verläuft duch
das Territorium der 21 Rayons der Republik 
und mündet in Kama. An Ufern des Flusses
liegen die schönsten Städte der Republik wie
Belorezk, Meleuz, Salawat, Ischimbaj, 
Sterlitamak, Ufa, Blagoweschtschensk, Birsk, 
Djurtjuli, Agidel. Der Name „Agidel“ bedeutet
"der weiße Fluss„.



Die Höhle Schulgantasch (Kapowa)
Schulgantasch  befindet sich im 
Bursjanski Rayon der Republik, auf 
rechtem Ufer des Flusses Belaja,
am Fusse des Berges Sarykuskan. 
Ihre Länge - 2640 m, die Fläche-
20200 qm Schulgantasch eine der
tiefsten Höhlen des Urals. Die 
Höhle ist davon einzigartig, das ihre 
Wände mehr als 50 Zeichnungen 
von Mammuten, Pferden, Nashorn,
Bisons und den stilisierten 
geometrischen Figuren aufgedeckt 
sind.



"Der Irendykski Bär"

So wurde „der goldene Bär“ genannt. Er wiegt 4 kg 
788und dem Bären sehr ähnlich: er hat "die Augen", die 
eingebogenen "Ohren", das „Gesicht", die auf dem Bauch 
zusammengelegten "Pfoten". 



Das Umschlagtuch ist leicht, 
schön. Es ist das Symbol der 
Weiblichkeit und der Schönheit, 
der menschlichen Wärme.



Jamantau ist das höchste Bergmassiv des Südurals, befindet sich im Belorezki Rayon.
Es bildet das Südliche-Uralnaturschutzgebiet.



Atisch ist der Wasserfall, das 
natürliche Denkmal, das sich auf 
rechtem Ufer des Flusses Lemesy, im
Belorezki Rayon befindet.



Das Nowossoitowski Grundstück 
des Dauerfrostbodens

Hier sind seltene Böden erhalten 
geblieben. 



Die baschkirische Biene ist 
eine baschkirische Population 
der mittelrussischen Art der 
Bienen. Die baschkirische 
Biene ist mit der silbernen 
Medaille des 20. 
Internationalen Kongresses 
für den Bienenzucht 
ausgezeichnet.



Der größte See Baschkortostans. Er hat für die 
Republik solche Bedeutung, wie der Baikalsee 
für die Russische Föderation.Assylykul -das
Denkmal der Natur, wo außer dem See Flora
und Fauna beschützt werden. In 1993 wurde
der See zum nationalen Naturpark
umgewandelt.







Der heilige Schlüssel





Die Geschichte unserer Stadt
Die Stadt Meleuz und der 
Meleusowskij Rayon befinden sich
im Süden der Republik 
Baschkortostan. Die Stadt Meleuz
ist in 1766 wie das Handelsdorf 
auf dem Orenburger Trakt 
gegründet. Im XVIII Jahrhundert 
sind viele Orte des Bezirkes 
entstanden. In 1938 wurde Meleuz
eine Arbeitssiedlung der 
republikanischen Unterordnung. In 
1997 geschieht die Vereinigung 
der Stadt Meleuz und des 
Meleusowskij Rayons, die die 
einheitliche repräsentative Macht 
im Namen des Stadtrats und 
vollziehend — im Namen der 
Verwaltung der Stadt und des 
Bezirkes jetzt haben.


